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Celegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 3. Oktober. Die „Norddeutſche Allgem. Zig.“ 
ſchreibt zu der Kundgebung des Reichs anzeiger s, bezüglich 
der Kreuz⸗Zeitung: „Der Vereinigung der ſtaatserhal⸗ 
tenden national geſinnten Parteien, welche unter lau⸗ 
ter Billigung von allerhöchſter Stelle in dem Kartell 
patriotiſchen Ausdruck gefunden hat, war die „Kreuzzeltung“ 
von Anfang an mit Uebelwollen gegenüsergetreten. Ans 
geſichts der von patriotiſchem Schwunge getragenen Erfolge 
des Kartells bei den letzten Reichstagswahlen und der Genug⸗ 
thuung, welche der hochſelige Kaiſer Wilhelm noch am 
Abend feines Lebens empfand, mußte das Blatt feiner Mißgunſt 
Bügel anlegen. Jetzt verſucht die „Kreuz Ztg.“, ob fie unter 
Beibehaltung der Maske ber Königstreue, dem Parteihaſſe und der 
Herrſchſucht die Zügel ſchießen laſſen kann. Die „Kreuz gig.“ 
ſchreckt nicht vor der Ueberhebung zurück, den Monarchen in ihren 
Direktionsgeiſt bannen zu wollen. Die plumpe Aufdringlichkeit, 
womit fie ſich an allerhöchſter Stelle heranzudrängen ſucht, 
unter dem heuchleriſchen Vorwande, ſie hege Beſorgniß, daß die 
Macht des Königthums durch das Zuſammenhalten der nationals 
geſinnten Elemente im Volke bedroht ſei, führte dazu, daß 
der Raijer dieſes Gebahren lebhaft gemißbilligt und den Wunſch 
ausgeſprochen hat, daß dies zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht werde. 

Berlin, 2. Oktober. S. M. Kreuzer „Sperber“, Kom⸗ 
mandant Korvettenkapitän Foß, iſt am 1. Oktober er. in Port 
Said eingetroffen und beabfihtigt am 4. deſſ. Mis. die Reife 
fortzuiegen. 

Eiſenach, 2. Oktober. Heute Vormittag fand in der 
Georgskirche die Sitzung der Generalverſammlung des Evange⸗ 
lichen Bundes fait. Der Erbgroßherzog nahm an derſelben 
Theil und wurde beim Eintritt vom Geſammlvorſtande empfan⸗ 
gen und begrüßt. Vor dem Eintritt in die Tagesordnung be⸗ 
ſchloß die Verſammlung die Absendung folgenden Telegramms 
an Se. Majeſtät den Kaiser: 

„Ew. Kaiſerlichen und Königlichen Majfeſtät huldigt die 
dritte Generalverſammlung des evangeliſchen Bundes ehrfurchts⸗ 
voll und allerunterthänigſt in unwandelbarer Treue. Sie erfleht 
Gottes reichſten Segen über Ew. Majeſtät und das ganze 
Kaiſerliche Haus. Sie bittet, Ew. Majeität wollen geruhen, 
von den Arbeiten des Bundes, ſeinen Horgen, Kämpfen und 
Hoffnungen Allergnädigſt Kenntniß zu nehmen. Sie lebt der 
zuverſichtlichen Hoffnung, daß es unter Ew. Majeſtät weiſer 
Regierung dem evangeliſchen Bunde gegeben ſein werde, dle 
evangeliſche Kirche feſtigen und fördern zu helfen, zum Segen 
von Volk und Vaterland, und zum Aufbau des Gottesreiches, 


in welchem alle wahren Bekenner Jeſu Chriſti geeinigt werden. 


Der Vorſtand des Evangeliſchen Bundes 
Graf von Wintzingerode.“ 

Eiſenach, 2. Dftober. Die 3. Generalberſammlung des 
evangeliſchen Bundes entſendete in ihrer heutigen erſten öffent⸗ 
lichen Hauplverſammlung folgenden Gruß an den Großherzog 
von Sachſen: Ew. königlichen Hoheit bringen unter dem Aus⸗ 
druck tieſſter Verehrung den in Eiſenach zu den Füßen der 
Wartburg verſammelten Mitglieder des evangeliſchen Bundes 
den untert;änigiten Dank dar, für die durch Wort und That, 
insbesondere aber durch die Ecgenwart Sr. K. H. des Herrn 
Erbgroßherzogs bei ber heutigen Hauptverſammlung den Be⸗ 
firebungen des Bundes bezeugte gnädige Theilnahme. Sie er⸗ 
kennen darin eine weſentliche Förderung dieſer Beſtrebungen. 

Schwerin . M., 2. Oktober. Ihre Majeſtät die Kai⸗ 
ſerin beſuchte heute Vormittag die Domkirche und weilte längere 
Zeit in der Heiligenblutskapelle am Sarge des Großherzogs 
Friedrich Franz II. Auf dem Rückwege nach dem Schloß 
ſtattete Jyre Majeftät der Großherzogin Alexandrine einen e⸗ 
ſuch ab. Späterhin begaben ſich die Kaiſerin, die Großherzogin 


Marie und die Herzogin Johann Albrecht zu Wagen nach der 


Lewitz, dem Schauplatz der heutigen Jagd. Die Rülkehr ers 
folgte am Nachmittag. Se. Majeſiät der Kaiſer und der Groß⸗ 
herzog übernachten heute in Friedrichemoor. 

Stuttgart, 2. Oktober. Der geſtrigen Eröffnung der 
Eiſenbahnſtrecke Leutkirch⸗ Memmingen wohnten der württem⸗ 
bergiſche Minifterpräfident Dr. v. Mittnacht, der bayerische 
Staatsminiſter Freiherr v. Crailsheim, der württembergiſche 
Geſandte in Bayern Freiherr v. Soden, der bayeriſche Geſandte 
in Württemberg, Graf v. Tauffkirchen, der Fürſt von Walbdburg⸗ 
Zeil, Präfident der Kammer der Standes herren, die Chefs ber 
veiberjeitigen Betriebs⸗Bau⸗Verwaltungen, die Abgeordneten der 


bin ps 


Insorato,die 
Raum in der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten 
Seite 30 Pf., in der Abendausgabe 30 Pf, an bevor- 


Donnerſtag, 3. Oktober. 


— 5 
dition für die Abendausgabe bis 


altene Petitzeile oder deren 


or Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
1 i Uhr Vormittags, für 


die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm, angenommen. 


Bezirke, ſowie die Schultheiſſen und die Geiſtlichkeit der bethei⸗ 
ligten Orte bei. dei dem württembergiſcherſeits gebotenen 
Frühſtück in Leutkirch brachte Staatsminiſter v. Crailsheim 
einen Toaſt auf den König von Württemberg aus und betonte 
die zwiſchen den Völkern Bayerns und Württembergs beſtehende 
Freundſchaft, wobei er gleichzeitig in herzlichſter Weiſe auf das 
25jährige Negierungs jubiläum des Königs Berug nahm. Miniſter⸗ 
präfident Freiherr v. Mittnacht erwiderte auf die Anſprache 
des Stadtvorſtandes von Leutkirch und trank auf das Wohl 
der Stadt. In Memmingen folgte ſodann ein vom bayeriſchen 
Miniſterium des Acußern im Nathhausſaale gegebenes Mittags⸗ 
Hier brachte Miniſterpräſident Freiherr v. Mittnacht 


treue, Beſonnenheit und deutſche Gefinnung er rühmend hervorhob, 
indem er zugleich das Freundſchaftsband mit dem württembergiſchen 
Herrſcher betonte und dem Prinzregenten zum Beſten Bayerns und 
Deutſchlands eine lange Regierung wünſchte. Nach einer Rede des 
Stadtvorſtandes von Memmingen brachte der Fürſt von Waldburg⸗ 


Zeil einen Toaſt auf die beiden gegenwärtigen Staatsminiſter 


* 


Großwardein, 3. Oktober. Tiſza erklärte, betreffs 
der politiſchen Lage habe er glücklicherweiſe nichts zu ſagen, 
als ſich jenen anzuſchließen, die im Laufe des Sommers allent⸗ 
halben übereinſtimmend der Ueberzeugung Ausdruck verliehen 
haben, daß, obgleich die Verhältniſſe nicht derartig, ſeien, daß ſie 
den Staaten geſtatten würden, der Feſtigung der Heeresmacht 
zu entſagen, wir dennoch zuverſichtlich hoffen können, der Friede 
werde gewahrt bleiben. 

Kopenhagen, 2. Oktober. Heute Findet eine große 
Zar und die Großfürſten beſchloſſen im letzten Augenblick, fi 
nicht daran zu betheiligen. 

Notterdam, 3. Oktober. Das Komite der Rheder hat 
den Delegirten der Strikenden mitgetheilt, daß die Rheder einige 
der Anforderungen der Strikenden bewilligen würden. Die Dele⸗ 


| Hofjagd tatt, an welcher der Prinz von Wales theilnimmt. Der 


girten nahmen die Vorſchläge des Komites an und verſprachen, 


Man 
Station der Nordbahn 


die Arbeiter ebenfalls zu deren Annahme zu bewegen. 


hofft, daß der Strike morgen beendigt ſein wird. 


Madrid, 3. Okt. Auf der 


v. Crailsheim und v. Mittnacht aus: der Kammerpräſident v. Arevalo iſt ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem von Iran kom⸗ 


Hohl trank auf die beiden neuverbundenen Städte, Freiherr 
v. Stauffenberg auf Bayern und Württemberg, geeint im deut⸗ 
ſchen Vaterland. — Die Nachricht von dem geſtern bei Stutt⸗ 
gart ſtattgehabten Eiſenbahnunglück wurde erſt nach Beendigung 
der Feſttafel bekannt und trübte ſelbſtverſtändlich die Stimmung 
der Gäſte, welche tiefbetrübt die He mreiſe antraten. Der König 
und die Königin find nach Friedrichshafen gereiſt. Der Miniſter⸗ 
präfident von Mittnacht kehrte nach Stuttgart zurück, ſobald er 
die Nachricht von em Eifenbahrunglüd erhielt. 

Stuttgart, 2. Oktober. Wie der „Staatsanzeiger für 
Württemberg“ meldet, hat der Staatsanwalt über das Ver⸗ 
halten der Bedienſteten bei dem geſtrigen Eiſenbahnunglück Er⸗ 
hebungen eingeleitet, die indeſſen noch nicht abgeſchloſſen find. 
Bald nach dem Unglück begaben ſich die Miniſter Dr. v. Ren ⸗ 
ner und v. Schmidt, der Prinz Hermann von Sachſen⸗Weimar 
und der General v. Alvensleben an Ort und Stelle. Der 
Miniſterpräſident v. Mittnacht und die Chefs der Generaldirek⸗ 
tion waren wegen Eröffnung der Linie Leutkirch⸗Memmingen 
abweſend. Die Verwundeten wurden in hieſigen Spitälern unters 
gebracht. Prinz Wilhelm traf Nachmitiags 8 Uhr von Ludwigs⸗ 
burg hier ein und begab fich ſofort nach der Eiſenbahndirektion. 
Der König ſandte ſeinen Kabinetschef Dr. v. Griefinger und ord⸗ 
nete die etwa nothwendige Unterſtützung ber bedürftigen Ver⸗ 
unglückten an. Die Königin ſandte den Oberſthofmeiſter v. Rei⸗ 
ſchach, welcher am Bahnhofe der Ausladung der Verunglückten 
anwohnte. 

Hirſchberg, 3. Oktober. Die Gebirge fläſſe beginnen bei 
anhaltendem Regen auszutreten, der Zacken überſchwemmt bereits 

Theile der Sandvorſtadt. 
Wien, 3. Oktober. Dem Proſpekt zufolge iſt der 
Emmiſſionskucs der galiziſchen Propinations⸗Schuldoerſchreibun⸗ 


gen 91¼. 

Großwardein, 2. Okt. Der Miniſterpräſident Tiſza iſt 
heute Vormittag hier eingetroffen. Das zahlreich auf dem 
Bahnhofe anweſende Publſkum bereitete ihm einen glänzenden 
Empfang. 3 
Großwardein, 2. Okt. Zu Ehren des Miniſterpräfi⸗ 
denten Tiſza fand heute hierſelbſt ein glänzendes Festmahl 
ſtatt. Nach einem von dem Obergeſpan auf den Katſer und 
die kalſerliche Famiſie ausgebrachten, mit Begeiſterung aufge⸗ 
nommenen Toaſt wurde Tiſza ein Trinkſpruch dargebracht. In 
Beantwortung deſſelben erklärte der Miniſterpräſtdent, der 
Friede ſei nach menſchlicher Vorausſicht geſichert. Indem er 
weiterhin die gegen feine Perſon gerichteten Angriffe zurück⸗ 

wies, toaſtirte Tiſza auf diejenigen, welche die verfaſſungs⸗ 

mäßigen Rechte des Landes gegenüber Jedermann zu verthei⸗ 
digen entſchloſſen und bereit feien, die Freiheit auch gegen die⸗ 
jenigen zu ſchützen, die bie Waffen der Freiheit miß brauchen, 
und auf diejenigen, die gewillt ſeien, die Ruhe und Eintracht 
; wiſchen den verſchiedenen Klaſſen allen Angriffen gegenüber zu 
bewahren. Die Rede Tiſzas wurde mit großem, langanhalten⸗ 
dem Beifall aufgenommen. 

Groß wardein, 3. Okt. Tiſza erklärte im weiteren 
Verlauf feiner Rede bei dem Feſtmagle bezüglich der inneren 


mahl. 
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Verhältniſſe, ſich gegen die perſönlichen Angriffe und den Vorwurf 


j veriheibigen zu wollen, daß das Land ſeit 1867 Rückſchritte 

gemacht habe. Wenn alles Schlechte ihm zugeſchrieben würde, 

ſo liege hierin eine Beleidigung für die Majorität der Legis⸗ 
lative, für Männer, deren Vertrauen ihn zu dem Miniſter ſitz 
erhoben habe. Er beſtreite entſchleden, daß die Adminiſtration 
eine korrumpirte und daß eine ſchlechte Aufficht vorhanden fei. 
Es ſollte übrigens noch in dieſer Seſſion die Vorlage eines 
Geſetzentwurfs über die Verwaltung, die Gerichtsbarkeit und 
die Gemeindeordnung erfolgen. 


®ofen, 3. Oltober. 
| 
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| menden Expreßzug und dem Poſtzuge von Madrid erfolgt. 


Mehrere Perſonen find verwundet. 

Nom, 3. Oktober. Crispi wird definitiv am 14. Oktober in 
Palermo ſeine Programmrede halten. 

London, 2. Okt. Wie verlautet, wird der Prinz von 
Wales nach den Feſtlichkeiten in Athen ſich nach Egypten ber 
geben und daſelbſt eine Revue über die egyptiſche Okkupations⸗ 
armee abhalten. 


Handel und Verkehr. 


* Lübeck, 
Thaler⸗Looſe: 722 57 110 561 645 648 
668 696 751 804 812 818 988 1004 1111 1265 1349 1416 1470 1531 
1551 1575 1596 1900 1903 1905 1909 1935 1947 1951 1996 2116 
2129 2177 2276 2291 2342 2380 2400 2424 2427 2434 2484 
2666 2738 2756 2872 3107 3125 3154 3263 3275 3298 3312 3332 
3396 3437 3450. 


2. Oktober. 


Angekommene Fremde. 


Hotel de 

e. Preibiſz und Töchter aus Lxowo, die Artiſten Fr. Panliewicz und 
r. Morska aus Warſchau, Frau Schmidt aus Poſen, die Kaufleute 
Szulczewski aus Kurnik, Hufeland aus Warſchau und Sedlatzek aus 


Breslau, Stud. theol. Klempka aus Bromderg Acchitekt Gehrke aus 


Bofen, Agronom Kude aus Popowko. 

kiylius’ Hotel de Dresde. 
Prem.⸗Lieut. Achendach aus Poſen, die Forſtbefliſſenen Schelling und 
Wendt aus Eckſtelle, Holzhändler Cronderger aus Peſt, Fadrikant 
Schneider und Frau aus Prag, Rechtsanwalt Poeppel aus Driefen, 
die Kaufleute Soltau, Czapski und Leo aus Berlin, Böhm aus Naum⸗ 
durg, Gerber aus Bern, Hartmann aus Bielefeld, Summer aus Edin⸗ 
burg und Kramer aus Weſtfalen. 

Hotel de Rome — F. Westphal & Oo. Ritterguls beſ. Braun 
aus Klepary, Bankdirektor Romeicke und Oderinſpektor Martin aus 
Berlin, Intendantur⸗Nath Riemann und Frau und Reg.⸗Aſſeſſor Mauve 
aus Poſen, 
aus Pinne, 
Frau aus Gneſen, die Kaufleute Pape, Roſenbund, Lindenſtädt und 


Weber aus Berlin, Eiler aus Düſſeldorf, Siefert aus Dresden, Wald⸗ 
aus Breslau, Graf aus Hanau, Reibe aus Greliß 


mann und Jacob 


und Bernd aus Schroda. 


und Scheffel aus Stettin, Rittergutsbeſ. Rafarkiewicz 
Rechnungsfübrer Glitſch aus Zerniki b. 


und Techniker Schuhmacher aus Treptow. 


Brölere aus Kamin 


aus Horyn, v. Zoltowsti ans Gluck owo, 
Müller aus Kulmſee. 


Weclewsta und Tochter aus Schroda, 


a. N., Piramowicz und Bruder aus Polen 
Wilamowicz aus Warſchau. 


Beamter Wipplinger aus Swinemünde, die Kaufleute Gebr. Olſzewski 
aus Schroda, Gionta und Frau aus 
Warſchau, Frl. Schreider und Frl. 


Splawie. 
org 
Kaufleute Knoblich aus Danzig, v. Bergen aus Friedrichshagen, Schultz 
aus Mittenberge, 


aus Breslau, die Hauptlehrer Weigt aus Schrimm, Dittmann aus 


Meſeritz, Domburowali und Konpinski aus Kamin, die Kandidarn 
Land wirth Tſchiſch aus 


theol. Schannewitzki und Röder aus Meſeritz, 
Runowo, Sek.⸗Lieut. Frhr. v. Lededur aus Militſch. 
eodor Jauns Hotel garni. 


nau, Landsberger aus Krefeld, Wunſcher aus Berlin, Levanowicz au 


Wroblewo, die Kandidaten therl. Henke aus Lomnitz, Hippler aus 
Adelnau, Gregor aus Berlin, Kleindorff aus Selgenau, Drechsler aus 


Nogaſen, Schneider aus Waldmühle. 


Arastes Hotel „Bellevue“. Die Kaufleute Marten aus Bromberg, 3 


Braunſchweig aus Remſcheidt, Hübotter aus Magdeburg, Gemoth 


Kolm ar i. P., Stöpfgeſchof aus Solingen, Holzhauſen aus Wien und 


werden — 2 
in Poſen bei der Erprditi her 


Serienziehung der Lüdecker 500 
145 155 385 421 437 480 56 1 


re 


Berlin. Ritterguisbefiger v. Kalkſtein aus Milefyn, 


Rittergutsbeſitzer Baaitg aus Modrze, 


Stern’s Hotel de I' Europe. Die Kaufleute Trempler aus Olmütz 
a aus Boruein, 
Janowitz, Buchhändler Jahnke 
aus Thorn, Oberlandesgerichtsrath Loewenberg und Familie aas Poſen, 
Gutsbefitzer v. Swinarski aus Obra, Architekt Brachwitz aus Nordheim 


Direktor v. Chrzanowski aus Poſen, die Kaufleute Götz aus Frankfurt 
„ Arkuſzewicz aus Ratibor, N 


J. Grätz e Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner Hotel. 
ofen, die Artiſten Kofindla as 
eidlig aus Danzig, die Lehrer 
Reinert aus Kolmar Serwinski jun. aus Ludaſch, Serwinski jen. aus 
Awilcz, Babowig aus Inowrazlaw und Landwirth Stasktewicz aus 
Müller Hotel „Zum alten deutschen Hause“. Die 
Stulowöli und Frau aus Grätz, Lehrer Joachim 


Die Kaufleute Ekelt aus Hey ⸗ 


. 


* 


Frau Kreisphyſtikus Dr. Babit aus Mogilno, Frau Weinert 
Paſtor Kleizer aus Pitſche a. Sch. und Lt. Schmorck und 


Grand Hotel de Fraacs. Die Rittergutsbeſtter v. Taczanowsli 


3 


Brandt aus Leipzig, Inſpektor Chludzinski aus Obudno und Feldwebel 
v. Zalecki aus Baiern. 7 
Aradt’s Hotel früher Scharffenberg. Kaufmann Jannott aus 
Stettin, Werkteugfabrikant Rüggelberg aus Remfcheid, die Predigtamts⸗ 
Kandidaten Päſchle aus Templin und Mertner aus Neuſtadt, Oberſchl. 
Hotel Concordia — P. Röhr. Beſttzer Kahl aus Friedrichs 
— Stud. Bembenek aus Znin, Pächter Klemperek aus Unin, Fadri⸗ 
t Hartmann und Brennereiverw. Koßdorf aus Swiniary, Inſpeltor 
Sueslem aus Breslau und Schriftſetzer Kunze aus Berlin. ie Kauf⸗ 
leute Lange aus Heizendurg, Becher und Thiel aus Liſſa, Tuwald aus 
chroda, Lemuib, Mored, Wolf und Lenz aus Berlin, Tircht und 
Müller aus Breslau, Daetzold aus Stallu, Lewy und Halle aus Fried⸗ 
Ar Buliewicz aus Neuſtadt, Szadan aus Warſchau und Böhm aus 
en. 


Telegraphische Börsenberichte. 
Produkten - Kurse, 

«öln, 2, Oktober. (Getreidemarkt,) Weizen hiesiger loco 19,00, do, fremder 
eco 21,00, do. per November 19,20, per März 19,75, I hiesiger looo 
15,50, fremder loco 17,00, per November 15,85, per März 18,35, Hafer hiesiger 
leoo 13,75, fremder 15,75. ARüböl loco 74,00, per Oktober 69,50, Mal 62,50. 
Pen en. 2. Oktober. Petroleum (Schlussbericht) still, Ioco Standard white 

Norddeutsche Wollkämmerei 341?/, Br, 

Aktien des Norddeutschen Lioyd 182 Gd. 

Hamburg, 2. Oktober. (Getreidemarkt.) Weizen looo ruhig, holsteinischer 
loco neuer 175—184. Roggen loco ruhig, mecklenburg. looo neuer I „ 
russischer loco ruhig, 100 bis 104. Hater ruhig. Gerste ruhig. Rüböl, unverzollt 
stil, 1000 69. Spiritus fest, per Oktober-November 286 Br., per November-DOe- 
zember 22 Br., per April-Mai 21½ Br., per Mai-Juni 21½ Br. Kaffee foat, 
Umsatz 2500 Sack. — Petroleum matt. Standard white looo 6,90 Br., — Gd., per 
Mosember-Dezember 6,90 Br. — Gd. Wetter: Regendrohend, 

« Hamburg, 2. Oktober, Zuckermartt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Rohzucker 
% Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am bord Hamburg per 
Oktober 12,62% per Dezember 12,75, per März 13,12% per Mai 13,27½. — 


Hamburg, 2. Oktober. Kaffee, (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 

per Oktober 8175 per Dezember 82'/,, per März 79% per Mai 79% Behauptet. 

Wien, 2. Oktbr. Weizen per Herbst 8,48 Gd., 8,53 gr., per Frühjahr 9,14 

Gd., 9,19 Br, Roggen per Herbst 7,50 Gd., 7,55 Br. Frühjahr 7,71 6d. 7,76 Br. 
7 


Mais per Mai-Juni 5,71 8d. 5,76 Br. Hafer per Herbst 7,22 Gd., 7,27 Gr., per 
Frühahr 7,52 Gd., 7,57 Br. 

Post, 2. Oktober. Produktenmarkt, Weizen loco sehleppend, per Herbst 8,30 
Ad. 8,32 Br., 72 Frühlahr 8,61 Gd., 8,93 Br. Hafer per Herbst 6,7 ‚80 ge., 
per Frühjahr 7,08 Gd., 7,10 Gr., Neuer Mais per Mai-Juni 5,32 Gd„ 5,34 Br, 
Kohlraps per September-Oktober —. Wetter: Regen. 

Paris, 2. Oktober. Getreidemarkt. (Schlussbericht, Weizen ruhig, 
Ostober 22,90, per Movember 23,00, per November-Febr. 23,25, per Januar-April 
22,30. Roggen ruhig, per Oktober 14,90, per sanuar-April = . Mehl träge, 
per Oktober 54,00, per November 53,25, per Novemb.-Febr, „10, per Januar- 
April 53,25. — Aüböl behauptet, per Oktober 67,25, per November 67,50, per 
November-Dezember 68,00, per Januar-April 67,75. — Spiritus ruhig, ser Okto- 
ber 38,50, per November 38,75, per November-December 39,06, per Januar- 
April 40,50. Wetter: Schön. 

Paris, 2. Oktbr. (Schlussbericht). Rohzucker 88%, weichend, logo 31,50. 
Weisser Zucker behauptet, Nr. 3 per 100 Kilogramm ser Oktober 35,00, per 
November 35,25, per Januar 35,30, per Januar-April 36,30, 

Havro, 2. Oktbr, (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co 
Kaffee in Newyork schloss mit 10 Points Hausse. 

Havre, 2. Oktober. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co 
Kaffee good average Santos per Dezember 98,50, per Mörz 97,75, per Mai 
97,25 Unregelmässig, 

Amsterdam, 2. Oktober. Java-Kaffee good ordinary B2'/,. 

Amsterdam, 2. Oktober. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedri- 
er Novemb, 192, per März 199. Roggen loco höher, auf-Termine unverändert, 
ktober 129 a 131 a 130, per März 138 a 139 a 14⁰ 2 139. Raps per Herbet 
— Fl. Rüböl ſoco 35, per Herbst 33% per Mai 33'/,. 

Antwerpen, 2. Oktober, (Getreidemarkt.) Weizen behauptet, Roggen 
unverändert. Hafer behauptet. Gerste sich befestigend. 

Antwerpen, 2. Ortober, HPetroleummarkı (Schlussbericht.) Raffinirtes, 
Type weiss loco 17½ bez., 17%), Br., per Oktober 17 bez., 17½ Br., per November- 
Dezemb, 17¼ Br., per Januar-März 17½ Br. Fest. 

London, 2. Oktober. 86pCt. Jevazucker 16'/, träge, Rübenrohzucker neue 
Ernte per Oktober 12% fest. Centrifugal Cuba —. Wetter: —, 

London, 2. Oktober. Chili-Kupfer 42½, per 3 Monat 41%. , 

London, 2. Oktober. Wollauktion. Tendenz fest. Betheiligung lebhaft. 

London, 2. Oktober. Getreidemarkt (Schlussbericht.) Fremde Zufuhren 
seh letztem Montag: Weizen 1500, Gerste 11220, Hafer 30410 Orts. 

Weizen sehr ruhig, stetig, Mehl und Hafer fest, übrige Artikel träge, 

Leith, 2. Oktober. Leblos aber stetig. 

Glasgow, 2. Okibr,, nachm. Roheisen. Schluss, Mixed numbres Warrants 


40 sh. 7% d. 
Liverpool, I. Oktober. Baumwolle, (Schlussbericht,) Umsatz 7000 
Oktober- 


B., davon für Speculation und Export 500 B. Unregeimässig. 

Middi. amerikanische Lieferung: Oktober %  Verkäuferpreis, 
November 5% Werth, November-Dezember 5% do., Dezember-Januar 5% Ver- 
käuferpreis, Januar-Febrar 5% do., Februar-März 5% do., März-April 5¼% do, 
April-Mai 5% Mai-Juni 5% do., Juni-Juli 5% Werth. 


Liverpoot, 2. Oktbr, Baumwolle. (Anfangsbericht.) Muthmasslicher Umsatz 
2000 Ballen. Fest. esimport — . 


Feste Umrechnung: 


por 


ger, 
per 


I Livre Sterl, = 20 M. I Doil. = 44 M., 


% 


| 


I Rub. = 3 M. 20 P.., 7 fl. südd, W. 


Liverpool, 2. Oktober. Baumwolle. Umsatz 8600 8., davon für Spe- 
kulation und Export 500 8. Amerikaner stetig, Surats ruhig. 

Middl, amerikan. Lieferung: Oktober 8%, Oktober-November 5½½ , No 
vember-Dezember 5%, Dezember-Januar 5%, Janvar-Fobruar 5%, Februar-März- 
5%, April-Mai 5% d. Alles Käuferpreis. 

Newyork, I. Oktober, Waarenbericht, Baumwolle in New-York 10%, do. in 
New-Orleans 10 ½ % Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,05 Gd. do. in 
Philadelphia 7,05 Gd. rohes Petroleum in New-York 7,55, do, Pipe line Certi- 
fioates per November 99. Fest, ruhig. Schmalz loco 6,60, do. Rohe und Brot- 
ders 6,95. — Zucker (Fair refining Muscovados) 5%, Mais (New) 39"/. — Rother 
Winterweizen loco 86. Kaffee (Fair Rio-) 19% Mehl 2 O. 90 C. Getreidefracht 
5½ Kupfer per November nom. Weizen per Oktober 85"/,, per November 
87, per Dezember 88'/,. — Kaffee Rio Nr. 7,low ordin, per Oktober 15,77, per 
Dozember 15.82. 

Der Werth der in der vergangenen Woche ausgeführten Produkte betrug 
7 327 175 Doll., gegen | 322233 Dollars in der Vorwoche. 

New-York, 2. Oktober. Anfangsnotirungen. Petroleum Pipe/line serti- 
fioates per November 99% Wuizen pr Dezember 87%, 


Berlin, 3. Oktober. Wetter: Regen. 
Newyork, 2. Oktober, Hother Winterweizen matter, per October 85 ½, 
per November 66% per Dezember 87%, 


Fonds-Kurse, 

Frankfuri a. M., 2. Oktober. eg Fost. 

Lond., Woch. 20,482, Pariser do. 81,125, Wiener do. 170,92, Asichsanl. 108,00, 
Ossterr, Silberr, 72,40, do, Paplerr. 71,30, do, 5 proz. do. 85,30, do, 4proz, Goldr. 
94,40, 1860 Loose 122.30, 4proz. ung. Goldr, 85,40, Italiener 93,10, 1880er Aussen 
92,10, Il. Oriontani. 64,30, Ill. Orientant, 64,00, 4 proz. Spanier 75,20, Unif. Egyptar 
92,10, Konvertirte Türken 17,30, 3prozentige portugisische Anleihen 68,20"), 
B proz. serb, Rente 82,500, Serb, Tabaksr, 82,901), Bar oons. Mexik, 94,55, Bam. 
Westb, 290%, Centr. Paoifio. 112,00, Franzosen 201!/,, Galizier 165!/,, Gotthardbahn 
184,40, Hess. Ludwb. 125,40, Lombarden = Löb,-Büchener 197,60, Nordwestb. 
164, Unterelb, Pr.-Akt, —,—, Kreditsotien 281 
Kreditbank 115,20, Reichsbank 133,30, Disk.-Kommandit 236,60, Sproz, amort, 
Rum. 96,50%), do, 4proz. innere Goldanleihe ——. Böhmische Nordbahn 199¼, 

Dresdener Bank 164,20, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
151,70, 4püt. griech, Monopol-Anleihe 78,400, 44pCt. Portugiesen 99,30, Siemens 
Glasindustrie —,—, Ludwig Wessel Aktiengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 


fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Dux-Bodenbacher —,—, ; 


ungar. Papierrente —,—, Portland-Comentwetke ‚Heidelberg —,—, Mecklenburger 
, Veloce 145,70, internat. Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin-Wilmersdorfer —,—. 

Privatdiskont 4 Procent, Silber —. 

Y per comptant. 

Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 260%, Franzosen 201, Galizier 
—, Lombarden 105, Egypter 92,20, Diskonto-Kommandit 235,50, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktienges, f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikation —,—, Aproz, Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 
Südwestbahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Angio Con- 
tinental-Guano —,—, Türkenloose —.—. 

Wien, 2. Oktober, (Schluss-Course), Staatsbahnaktien fest, 
hauptet, auf Geldmarkt vorwiegend schwach, 

Oesterr. Papierrente 83,72%/,, do.5proz. do, 99,60, do. Silberrente 84,55, 4 proz. 
Goldrente 110,20, do. ungar. Goldr. 99,95, Sproz. Papierrente 95,15, 1860 or 
Loose 138,00, Anglo-Aust. 139,60, Länderbank 244,50, Kreditaktien 306,25, Union- 
bank 238,25, Ung. Kredit 317,00, Wiener Bankverein 13, 70, Böhm. Westbahn 340,50, 
Busch, Eisenb. —,—, Dux-Bodenb, —,—, Elbethalb. 220,50, Elisabeth. —,—, Nordb, 
. Franzosen 236,50, Galizier 192,50, Alp. Monten-Aktien 93,10, Lomberg- 
Czernowitz —,—, Lombarden 123,75, Nordwestbahn 191,75, Pardubitzer 169.00, 
Tramway — n, Tabakaktien 121,00, Amsterdamer 98,70, Deutsche Plätze 58,50; 
Lond, Wechsel 119,85, Pariser do 47,42%/,, Napoleons 9,48%/,, Marknoten 58,50, 
Russ, Bankn, 1,23 ½, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn 232,50. 

London, 2, Oktober. (Schluss-Course.) 
Engi. 2¾ proz. Consols 96%, Preuss, 4proz. Consols 105, Italien. 5proz. flente 
92% Lombarden 10%, 4proz. Russen von 1889 90 


Renten bo- 


Silberrente 71, do, Goldrente 94, 4proz. ungarische Goldrente 84'/,, 4proz. Spanier 
74%, 5proz. privil. Egypter 103%/,, 4proz. unifiz. do. 91%, Sproz. garant. do. 100%, 
44proz, egypt. Tributani, 94% Convert, Mexik. 95½½, Ottomanbank 1% Suezaktion 
92%/,, Canada Pacific 721/,, De Beers Aktien neus 20%, 

Rio Tinto 1%, Rubinen Aktien I % Agio. 

Platzdisdiskont %, Silber —. 

In die Bank flossen heute 50 000 Pfd. Sterl, 

Aus der Bank flossen heute 150000 Pfd. Sterl. 

Newyork, 2. Oktober. Anfangsoourse. Erie-Bahnaktien 29% Erie-Bahn 
second Bonds 104% Wabash . 32%, Illinois Centrelbahn- Aktien 116%, 
New-York Centralbahn-Aktien 107% excl., Central-Pacifio Aktien 35¼ Reading u. 
Philadelphia Aktien 46%, Louisville u. Nashville Aktien 78½½, Lake Shore Aktien 
105'/,, Chicago Milwaukee u. St. Paul Aktien 73 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 2. Oktober. Der fortgesetzte Goldabflüss aus den Kassen der Bank 
von England und die in Folge dessen im offenen Markt eingetretene Versteifung 
des Geldstandes übten auf die Tendenz im heutigen Börsenverkehr so gut wie gar 
keinen Einfluss aus. Die Grundstimmung blieb überwiegend fest, obgleich die von 
den auswärtigen Plätzen vorliegenden Meldungen durchaus nicht dazu angethan 
waren, dieselbe zu unterstützen, denn sie lauteten in ihrer Mehrheit ohor 
schwächer. Die Meinung der Spekulation neigt gegenwärtig nun einmal zur Hausse 
und wird unterstützt durch das thatkräftige Eingreifen des Privatkapitals, das 
Anlage in den verschiedensten Effektengattungen sucht. Die Umsätze waren dem- 
gemäss in mehreren Theilen des Verkehrs von gutem Umfange und die Notirungon 
meist fest behauptet, obwohl dieselben in den spekulativen Titres im Laufe der 
12 m. 1 f. österr. W. =2M. 1 fl. Holl. 


% Darmstädt. Bank 171,30 Mitteld. | 


| 
i 
| 
i 
1 
| Kündigungspr., — M. Loco — M. 


%  Conv, Türken 17, Oesterr. 


Börse mehrfach Sehwankungen unterlagen. Von Bankaktien traten Berliner Han- 
delsgesellschaft, Diskonto-Kommandit und Dresdener Bank in geschäftlicher und 
tendenzieller Beziehung in den Vordergrund, inländische Eisenbahnaktien lagen 
ruhig und wurden Ostpreussen und Marienburger zeitweise durch grössere Abgaben 
in ihren Kursen empfindlich geschädigt. Von fremden Bahnen fanden bei an- 
ziehenden Notirungen Franzosen, Lombarden, Gotthard- und Schweizerische Wast- 
bahn Bevorzugung, Montanwerthe traten in animirten Verkehr und wurden 
zum Theil prozentweise höher bezahlt. Andere Industriepapiere fanden 
gleichfalls vielfach ausgedehntere Beachtung zu besseren Preisen, während anderer- 
seits auch Abgaben werthschädigend wirkten. von framden Anleihen wurden 
Tärkenwerthe bevorzugt. Preussische und deutsche Fonds, Pfand- und Renten- 
briefe ots, fest, ziemlich belebt. Privatdiskont 3% Prozent. 


Produkten - Börse. 


1 = Oktober. Meter! Nass. Wind: 80. 

enngleich von den auswärtigen Märkten keineswegs #aus Berichte vor- 
lagen, so nahm der hiesige Verkehr dennoch haut i i 
n . K e für die meisten Artikel recht 

Loco-Weizen leblos. im Terminverkehr wirkten Aealisati 
Sichten namentlich auf diese nachtheilig, so dass deren Cours Walker ehe EL 
nachgab, während April-Mai sich wenig veränderte. Der Umsatz liess indess viel 
zu Wünschen &brig. Re, 

Looo-Roggen still. Auf Termine übte namentlich der Rückgang der 
Wasserfrachten ab Hamburg Elbe aufwärts verflauende Wirkung, ebenso wie die 
ermässigten, allerdings noch unrentablen Offerten russischer Waare zw verstärkter 
Verkaufslust Jer-Platzspekulation Anlass boten, Unter mässigen Umsätzen sind die 
Preise ca. | Mark zurückgegangen und der Sohluss blieb matt. 

Loco-Hafer matter. Termine ½ M, niedriger, 

Roggenmehl 10 Pf. billiger. Mais matter, Für Räböl hatte die Pariser 
Flaue vielseitige Realisationslust resp. Ordres herangezogen, deren Erledigung nur 
unter weichenden Preisen möglich war. Nach ziemlich regem Geschäft schlossen 
Course ca. IN M. niedriger als gestern. 

Spirits wenig lobhaft und gut preishaltend, sehloss in ei i 
sine Kleinigkeit Peg‘ als gestern. ra r 
Weizen (mit Aussonluss von Mauhweizen) per 1000 Kilogramm. Looo 

Termine niedriger. Gekündigt 1250 Tonnen. Kändigungsprois 187 M. 
Loco 182 bis 192 Mark nach Qualität. Lieforungsqualität 187 Mark, per diesen 
Monat und per Oktober-November 187—186,75 bez, per November-Dezember 
188,5— 188 bez., por April-Mai 194,5—1947/,— 194,5 bez. 

Loco —, Termine — Gekündigt — To, 


1000 kg. 
nach Qualität. Lieferungsqualität — 

por diesen Monat — M., per April-Mai = por as —, per ee —. one 
5 Roggen per 1000 kg. Loco feine Waare gefragt. Termine flau. Gekün- 
digt 1200 Tonnen. Kündigungspreis 159 Mark. Loco 153—164 Mark nach Qua- 
lität. Lieferungsqualität 159 Mi., per diesen Monat —, per Oktober-November 
159—158,5 bez., per November-Dezember 160,75—160 bez., per April-Mai 184 bie 
163 bez., per Mai-Juni bez. 


matt. 


Rauh- Weizen per 


9 Gerste per 1000 kg. Fest. Grosse und kleine 135— h Qualikät, 
Futtergerste 135—146 Er een 
@eköndigt 30 


k. Loco 150 bis 170 Mk. nach Qualität. Liefe- 
154— 188, 
per Oktober 
por April-Mai 


Kän- 


Hafer 


H Termine stil. 
Tonnen. 


per 1000 Kilogr. Loco matter. 

ö „‚Kündigungspreis 149 Mar . 

| rungsqualität 150 Mark, pomm. und schlesischer, mittel bis guter 

feiner 160-168 ab Bahn bez., per diesen Monat 149,25—149 ber., 

| November 148,75 bez., per Novembor-Dezember 149—148,75 bez, 
151,5 bis 151,25 bez. per Mai-Juni 153 bez. 

| . Mais ber 1000 kg. Loco still. Termine —. Gekündigt — Tonnen. 

digungspreis — M. Loce 124—128 Mark nach Qualität, per diesen Monat — 

per Oktober-November . ; 

) Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 160 — 200 M., Futterwaare 150-158 m, 

! nach Qualität, 

i Aoggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inclusive) Sack. Termine 

matter. Gekündigt 500 Sack. Kündigungspreis 21 * i 

N und u. Oktober-November 21842. % n 

bis 2 

1 

1 

1 

5 

j 


bez., — 
7 715 por April-Mai 22,8 dor. z., per November-Dezember 22,05 
artoffelmehl per 100 kg. brutto incl. Sack, Loeo und Termine —, Ge- 
kündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Quali 55 0 
3 15 per November-Dezermber 8 eee e 
rookene Kartoffelstärke per I0D Kg. brutto inol. Sack. Loce 
E M. Termine —. Gekündigt — Sack. Kändii reis — M. - 
—, per diesen Monat —. geg ren: 
1 0 Rüböl per 100 kg. mit Fass. Termine gewichen. gekündigt — ©®tr. Kan- 
: digungspreis — M. Loco mit Fass — M. Loso ohne Fass — M. Per diesen 
monat 65,2—64 bez. u. Br., per Oktober-November 63,5—62,7 bez., per Novem- 
! ber-Dezember 63,2—62,2 bez., per April-Mai 1890 61—60,3 bez. 
! Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
2 u. Ctr. Gekündigt — kg. ;Kündigungspreis — M. Loco — M. per diesen 
onat —. 
N Ae ‚Bee Mn; ar 100 pot. = ae — Liter pet. nach Tralles lose 
mit Fass — versteuerter —. ermine —. künd — Liter, kA 
— W ap rer 2 — 5 De Apr tg 
‚Spiritus m Mark Verbrauchsabgabe ohne Fass. . 
— Liter. Köndigungspreis — Mark. Loco ohne Fass 54,8 8 * Warren 
53,1—53,2 bez., per Oktober-November —, per April-Mai 52 bez. 
Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe. Behauptet. Gekändigt 100 068 
bez., por diesen Monat 
32,4 bezahlt, per Novem- 


Liter. Kündigungspreis 33,5 Mark. Loco ohne Fass ar 
33,5—33,4—33,7—33,5 bez., per Oktober-November 32,5— 
ber-Dezember 32—31,9—32 bez., per ‚Dezember-Januar 32 bez., per Januar- 
Februar —, per April-Mai 32,9—33,1—33 bezahlt, per Mai-Juni 33,2—33,3 bezahlt. 
Weizenmehl Nr. 00 25,75—23,75, Nr. 0 23,75—21,75 bez, Feine Marken 
über Notiz bez. 
Roggenmehl Nr. 9 und I 22-21, do. feine Marken Nr, 0 und 1 28 
„ M. höher als Nr. © und | ver 100 kg, brutto inol. Saak- 


bis 22 bezahlt, Nr, 8 I 
“= 1 M. 70 Pf, I Frano oder I Lira oder I Peseta — 80 Pf, 


8 : Wechsel v. 1. Bed. Präm.-Anı. 3110,00 8. Warsch.-Teres 599,30 bz. B. I Reiohenb.-Prior. 7 ) 
Bank-Dinkonto: Wechsel y.1. Bayr. Prüm. -Ani. 4 3 | 90,56 bz 0. Wioner| 18 214,00 be CSV) . s | 88,08 G 2 12288 ns 
21 8 J. 168,85 be Brnschw.20T.-L. |Weichselbahn ..| 5 do, Gold-Prior.| 5 5 do. do. VI. AI 3 9,25 d. 
Amer 4 8 T. | 20,48 oz f Cöln-Mind.pr.-A.| 3 5 —fsüdöst. 8. (Lb.) 3 | 62,00 br G. do. div,Ser.(rz. 180 0 | 37,00 b 
"13 ls 7. 81,10 dad 5 183,50 be do, Obſigation. 5 |102,50 br Gd. do. do. — 1176,90 be 
818 be n . 3% 120,60 „„ 4. Gold-Prior.| 5 | 98,00 br 19.119248 de 
re A a dee e eee 7 
e 4 Tender 5 22 1 75,50 0 Kun, en es 5 
in.Berlin 4, Lombard 5. LBS ee “rs Koh 76,20 (l. —— .| 15 [269,00 b 
2 Pfund Sterl. ov. Jelez-Orel gar. 5 54 97,20 de 
Geld, Banknoten u. Coupons. . 4% do, 88 zelos- Were 6. 1 102,10 . —,— 34 | 91,00 
Argentin. Anl. 5 92,70 kl. 92,80| Türk, 400 Frc.-L. Ivang.-Dombr, „ 44) 96,20 be d 3 — 5 
— 12,48 b do. do. 4 86,90 kl. 86,20] 40, Eg. Trib,-Ani. Koziow-Woron, |5 100,10 kl. —,— — 
20 Francs por Stück... | 16,25 be f Bukar. Stadt. And. 5 | ,95,25 kl. 25,25 do. Tabak-Regie Kursk-Chark, g. 5 ; Ha Hr 
a ek | 4,7825 @ | Buen.Air.Goid-A.|5 | 93,90 . 83,90] Uns, Geischente 4 | 85,50 Kl. 86.28 vo do. Chark.As.(Ö)| 5 | 96,00 be TREE 
Noten IPfd. Sterl. 2847 @ | Chines. Anleihe si 113,00 bzG. do, Gold-Inv.-A, 5 1101.25 &z "1 Kisenbahr-Stamm-Prioritäten] do. (Obtig.) gar. 4 | 88,50 te ‚50 
ranz. Not. 100 Franos | 81,30 be J Dän.Sts.-Anl. 88. 35 98,75 b. do, do. 99,75 be d Derr 40 ————f Kursk-Kiewconv| 4 | 90,40 bz 3 ‚9 12 187,00 
este. Noten 100 K. | 171,15 bz pt. Anleihe - do. Papier-Ant. Adm-Oolberg: 2 8880 b  ÄLosowo-Sebast. 5 | 94.80 be Pert, Cassonvor.| 5} | 129,60 8 00 ne 
Noten 100 fl. 211,20 o. do. 42,0 kl. 92,10] 40. Loose Bresiau-Warsch. Mosco-Jaroslaw 5 | 63,60 be do. Handelsges.| I 6 |135,00 d 
Fr Br ER = 8 50 10375 ty do, Tem-Beg.-A. do. Kursk. gar.) 4 | 86,75 d do. Maklorvor, * 13 14485 88 
0. n 3 i 1 8 . U 
Deutsche Fonds u. Staatspap. r huge, Loose.| --| 58,25 be ea Si do.8molonske.|8 | 98,90 . 104 ese 
Rot 4 20 bz eg — 5 92,80 be Eisenbahn-Stamm-Aktien. 5 5 8,10 8. 7 15 2.00 — 
Dtsoho. Rent —— — —e — — — ji U . 
Kopenh. Stadt-A. 34 Aachen-Mastr. - 23 29,9, be Rjäsan-Kozlowg 4 | 90,00 68. 8 5 [17900 88 
SDR SAL. Altenburg-Zeitz.. 94 | 190,10 6. j 0 9 170 9 |172,56 b. 
Lissab.St.-A.. Rjasohk-Moroz,g|5 | 99,90 ce d. ‚50 bz 
Crefelder —— 107 „% IMeckienb. Südb, Aybinsk-Bolog..) 5 | 91,80 fl. 86,9 — | 165,30 be | 9 HA 10 84 
4 Crofeld-Lerdng. | 1,3 | 61,00 br Ostpr. Südbahn.. Schuja-Ivan. gar.| 5 [100,00 kl, —, 9 |172,96 be 1 22 
20 8 4 S be 10 97,25 bzB. |Saalbahn . Südwest, Fön 90,30 a " Jdo.Gonossensch| 74 | 138,40 ne -| — 176,28 b. 
2110170 88 Frankt-Guterben 4, | 10128 e rei Vence fer, 25 | 700 Ku, Ta edc 7 438790 & — ee 
201 „ fe ce gt. Tce esd. - 94 | 238,00 bz Warsnewieh ML|8 10120 "udn Dresdener Bank] 8 162,09 bc 8.164,75 K 
„ 0 Lübeck-Büch, -.| 4, | 196,75 br wiadikawk. O. f. 4 | 89.00 beG | a Ad 
* ainz-Ludwgsh. 25, 1 1 0 * 
3 198.00 S0 do, Silb,-Rent, Pe a — Zarskoo-Selo.....| 5 60 b 2 —— ra 45. Draht-ind. 
N f 7 o. Portl.-Ce 
10 11 5 ee N er A Lier 
3401071 34 95,00 N e f vp. b * G. “00,10 @ 
‚ 308,50 be Ostpr. Südbahn..] 6 | 96,75 b do. Lit B.. 5 10 bz “ln 118,30 & 12 1151,00 bzG. 
34/101,30 b 9223 2. N Mn 10280 en Meckl. Fr. Fra 1 r Er 14840 8% 
4 1104,90 bz 7 Weimar-Ger: 923,60 te G. ÄNied.-Märk, Hs 74 1135,00 a 51 
1 —.— 25 10 &; Werrabahn .....| 3 | 96,00 be Oberschl, Lit, — Abe es 80 2 1 175 * 
99,60 de Albreohtsbahn... 1 | 23,60 bz@ 40. Lit. k. 101,25 bz U 2 2 5 | 103,10 beG. he 
— u en 107,25 bzB. Aussig-Teplitz 42% 4,25 bz do. Ein Ye 103,90 6. d. N n 6 | 114,90 be 85228 
Ad Dz Böhm: Norabahn| J 13375 nz do feder Zwg 6 145,40 dg. 818822 
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